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Regelmäßige Gottesdienstangebote: 
 
Samstag  18:00 Uhr Vorabendmesse St. Korbinian 
Sonntag  8:30 Uhr Hl. Messe St. Ulrich AK 
 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst  St. Korbinian 
 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst St. Ulrich NK 
 18:00 Uhr Hl. Messe  St. Wilhelm,  
   Oberschleißheim 
   (nicht in den Ferien) 
Dienstag 18:30 Uhr Hl. Messe St. Ulrich NK 
Mittwoch 19:00 Uhr Hl. Messe St. Korbinian 
Donnerstag 18:00 Uhr Rosenkranz St. Korbinian 
 18:30 Uhr Hl. Messe St. Ulrich NK 
Freitag 9:00 Uhr Hl. Messe St. Korbinian 
 16:00 Uhr Rosenkranz  St. Ulrich NK 



Ostern: Es geht ums Leben 
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Mit Ostern ist der Winter überwunden. 
Die Bäume und Wiesen werden wieder 
grün. Die Natur kommt allmählich wie-
der ins blühende Leben zurück und be-
ginnt wieder zu pulsieren. Endlich!  

Nicht umsonst feiern wir Ostern in die-
ser Jahreszeit: es geht ums Leben. Wir 
Christen feiern die Auferstehung Jesu, 
der die Kälte und Endgültigkeit des 
Todes durchbrochen hat und in dem das 
Leben auf ungeahnte Art und Weise 
neu erstanden ist.  

Gleichzeitig feiern wir, dass alles, was 
als normal gilt, durchbrochen wird.  Die 
politisch Verantwortlichen wollten Je-
sus endgültig ausschalten. Das ist ihnen 
nicht gelungen. Die Jünger Jesu erfah-
ren, dass der Tod nicht das letzte Wort 
hat. Sie begegnen Jesus neu. Aber das 
sieht nur der, der seine alten Ideale, 
seine alten Vorstellungen beiseitelassen 
oder überwinden kann und sich auf eine 
neue Sicht von Leben einlassen kann, 
die tiefer geht, weiterträgt. Dieser 
Mensch kann dann neue überraschende 
Perspektiven gewinnen.  

Keine Wende kommt ohne das Einge-
ständnis des Scheiterns aus. Das gilt für 
Partnerschaften. Das gilt für die Politik. 
Das gilt für die zweite Chance eines 
Straffälligen genauso wie für das Über-
winden des Schweigens zwischen Eltern 
und Kindern. Ostern kann uns erwachen 
lassen, wenn wir Wirklichkeit und Welt 
weiter fassen möchten als bisher und 
alte Verhaltensmuster, die nicht oder 
nicht mehr zielführend sind, überwinden 
möchten. Wir können beginnen, uns 
selbst realistischer zu sehen.   

Auch in der gesellschaftlichen Mise-
re, in der wir uns in Deutschland ge-
genwärtig befinden, muss das Versa-
gen kritisch reflektiert werden. Und 
von da aus brauchen wir die Vision
(en), dem Frieden, der Gerechtigkeit 
und der Nachhaltigkeit näher zu kom-
men. Nur wie?  

Politische Entscheidungen folgen oft 
der Frage: Was wird sein, wenn es so 
weitergeht wie bisher? Die Ostererfah-
rung ermutigt, die Frage anders zu stel-
len: Wie wollen wir wirklich leben? 
Worauf können wir verzichten? Neh-
men wir die problematischen Verände-
rungen in vielen Bereichen vom Klima 
bis zu politischen Abhängigkeiten hin? 
Wie mutig und kreativ werden die Kon-
sequenzen sein? Wieviel Stille schen-
ken wir uns … um uns selbst zu besin-
nen, der Quelle des Lebens in uns näher 
zu kommen … um dann anders zu den-
ken, zu handeln? Wie sehr leben wir 
aus der Botschaft des Evangeliums, die 
den anderen genauso wichtig und lie-
benswert sieht wie mich selbst? Und 
wie verändert das unseren Umgang 
untereinander und in der Welt? Wie 
wollen wir leben?  

Ostern und die weltlichen Hoffnungen 
werden wir kaum auf einen Nenner 
bringen. Aber der Glaube an den, der 
ein für allemal den Tod überwunden 
hat, kann Teufelskreise aus Resignati-
on, Ausweglosigkeit und Abhängigkei-
ten empfindlich stören. So wünsche ich 
uns hoffnungsvolle und ermutigende 
Ostererfahrungen, die weitertragen. 

Christian Karmann, Diakon 
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Veränderung der  

Gottesdienstordnung 
nach Ostern 

Seit Gründung des Pfarrverbandes ist es 
immer gelungen, die bestehende Got-
tesdienstordnung aufrecht zu erhalten. 
Dank Aushilfspfarrern konnte jede 
Pfarrei um 10 Uhr ihre Eucharistie fei-
ern.  

Heute ist das anders. Dr. Nawar wurden 
seit Weihnachten andere Aufgaben zu-
gewiesen; für ihn konnte kein Ersatz 
gefunden werden. Dennoch können 
zumindest bis Ostern die gewohnten 
Gottesdienstzeiten am Sonntag weitge-
hend aufrecht erhalten werden.  

Danach wird es notwendig, die Gottes-
dienste am Sonntag mit nur einem 
Priester abzudecken. 

Das geht nur unter Einbeziehen der 
Gemeinden. Also traf sich 18. Februar 
eine repräsentative Gruppe aus den ent-
sprechenden ehrenamtlichen Gremien 
zusammen mit Mitarbeitern des Pfarr-
verbandes, um das Thema zu beraten 
und Vorschläge zu erarbeiten.  

Jede Veränderung ruft natürlich einer-
seits Befürchtungen (z. B. Reduzierung 
von Begegnungsmöglichkeiten am 
Sonntag in der Heimatgemeinde) her-
vor, eröffnet andererseits auch Chancen 
(z. B. Zusammenwachsen des Pfarrver-
bandes). Die vier Alternativvorschläge, 

 Woche A Woche B Bemerkungen 

 

St. Ulrich 
Alte Kirche    Neue Kirche   

St.  
Korbinian  

St. Ulrich 
Alte Kirche    Neue Kirche  

St.  
Korbinian  

Künftig werden wir zwischen Wochen A und B ab-
wechseln. Dabei gibt es vier Varianten unter denen 
Sie abstimmen können 

Wenn es gelingt, ein tragfähiges Team an Wortgottes-
dienstleitern aufzubauen, können parallel um 10:00 
Wortgottesdienste (WG) angeboten werden.  

b
is

h
e

r  

Sa   18:00    18:00  
Bis Ostern gibt es am Wochenende vier Eucharistiefei-
ern im Pfarrverband, wobei die 10:00-Uhr-Gottes-
dienste parallel liegen. Wegen des Priestermangels 
können wir künftig keine parallelen Eucharistiefeiern 
mehr anbieten 

So 8:30 10:00 10:00 8:30 10:00 10:00 

Varianten 1-4 zur Abstimmung  

1  
Sa  18:00    18:00 + eine Eucharistiefeier am WE in jeder Pfarrei 

 - Zeitumgewöhnung nötig 
 -  Kein Gottesdienst in der Alten Kirche  

So  8:45 10:15  10:15 8:45 

2 
Sa   18:00    18:00  + feste Zeiten  

 -  Mehr Eucharistiefeiern in St. Korbinian 
 -  Kein Gottesdienst in der Alten Kirche 
 -  Kein 10-Uhr-Gottesdienst in St. Korbinian So  10:15    8:45   10:15    8:45  

3 
Sa   18:00   18:00   + mind. eine Eucharistiefeier in jeder Pfarrei 

+  Eucharistiefeier in der Alten Kirche 
 -  Mehr Eucharistiefeiern in St. Ulrich So 8:30 10:00 10:00 WG? 8:30 10:00 WG? 10:00 

4 
Sa   18:00    18:00  + mind. eine Eucharistiefeier in jeder Pfarrei 

+  Eucharistiefeier in der Alten Kirche 
+ keine Umgewöhnung  So 8:30 10:00 10:00 WG? 8:30 10:00 WG? 10:00 



Angebote im Pfarrvarband  

Liturgiegrundkurs  
Vorbereitet sein 

In unserem Pfarrverband konnten wir 
einen Liturgiegrundkurs im März or-
ganisieren. Dieser findet an zwei 
Samstagen sowie an einem Praxistag 
im Pfarrheim St. Korbinian statt. Die-
ser Kurs kann auch für die Ausbil-
dung zum Wortgottesdienstleiter ge-
nutzt werden. Es wird bei uns im 

Pfarrverband vermut-
lich in näherer Zukunft 
möglich sein, sich als 
Ehrenamtliche/r aktiv 
an den Gottesdiensten 
zu beteiligen, als Wort-
gottesdienstleiter. Wir 
möchten eine konstante 
und tragfähige Wort-
gottesdienstleiter-Grup-
pe ausbilden und pfle-
gen, um in der Zukunft 
auch alternative For-

men zur Eucharistiefeier einführen 
und anbieten zu können. 

Liturgie-Interessierte können sich ger-
ne zur Teilnahme bis zum 12. März 
unter liturgiekurs@st-ulrich-ush.de 
melden. 

Termine: 

Samstag, 15. März und 
Samstag  29. März 
jeweils von 9:00 – 17:00 Uhr 

Praxistag: 

alternativ Samstag 10. Mai oder 
Samstag 24. Mai 
von 9.00 – 17.00 Uhr 

 

die auch Pfr. Streitberger mitträgt, se-
hen Sie in der Tabelle. 

Am 1. und 2. Fastensonntag haben Sie 
die Möglichkeit, nach den Gottesdiens-
ten für eine der Vorschläge ihr Votum 
abzugeben. Dieses wird in Absprache 
mit Pfr. Streitberger Basis einer endgül-
tigen Entscheidung der Arbeitsgruppe, 
damit wir nach Ostern auf eine neue 
tragfähige Gottesdienstordnung zurück-
greifen können, die wir in der Folgezeit 
erproben können.  

Herzlichen Dank an alle, die sich in 
diesem Zusammenhang engagieren, um 
die Zukunft des Pfarrverbandes mit zu 
gestalten. 

Christian Karmann, Diakon 
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Am 24. November  2024 wurden auch 
in unserem Pfarrverband die neuen 
Kirchenverwaltungen gewählt. Die 
Kirchenverwaltung ist das eher  unauf-
fällige Gremium einer Pfarrei. Sie 
wirkt im Hintergrund, ihr „obliegen die 
gewissenhafte und sparsame Verwal-

tung des Kirchenstiftungsvermögens, 
die Sorge für die Befriedigung der orts-
kirchlichen Bedürfnisse und die Erledi-
gung der der Kirchenstiftung sonst zu-
gewiesenen Aufgaben“ (KiStiftO Art. 11). 
Sie kümmert sich also um die Ange-
stellten, die Gebäude und das Geld. 

In St. Ulrich wurden gewählt: René Frey, Ludger Heck, Katja  
Hennecke, Stephan Honal, Anna-Lena Kammerer und Klaus Linberg. 

 Ersatzkandidaten sind: Jürgen Radtke und Frank Schäfer. 

Bei der konstituierenden Sitzung wurde Ludger Heck  
zum Kirchenpfleger gewählt. 
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In St. Korbinian wurden gewählt: Eva Götz,  
Wolfgang Kleedörfer, Monika Klinghardt,  
Stefan Krimmer, Jörg Rappold und Manfred Utz.  
Ersatzkandidatin ist Louise Eitel. 

Bei der konstituierenden Sitzung wurde  
Manfred Utz zum Kirchenpfleger gewählt  
und Louise Eitel nachberufen. 

Kirchenverwaltungsvorstand ist in beiden Pfarreien des Pfarrverbandes 
Pfarrer Johannes Streitberger 



letzten Jahr, die Jugend in ihrem 
kirchlichen Engagement unterstützt 
werden soll. Nicht wenige, schon 
längst Erwachsene, erzählen immer 
wieder von schönen und prägenden 
Erfahrungen aus ihrer eigenen Ju-
gendzeit in ihren Kirchengemeinden. 
Diese Erlebnisse wünschen wir auch 
unserer Jugend, denn sie sind diejeni-
gen, die den Glauben lebendig an die 
nächste Generation weitergeben.  

Aufmerksame BesucherInnen haben 
sicher schon die neu erworbene 
„Seelsorgebank“ entdeckt, die nun 
auch beim Kirchencafé zum Einsatz 
kommt. Sie lädt dazu ein, sich offen 
auszutauschen und  menschlich nä-
herzukommen. 

Durch den Kauf von zwei weiteren 
Stehtischen, den die  Kirchenverwal-
tung freundlicherweise genehmigt 
hat, gibt es nun die Möglichkeit, Kaf-
fee und Kuchen bei kühleren Tempe-
raturen auch im Pfarrsaal zu genie-
ßen.  

Christine Eckstein & KiCa-Team 

Viele von Ihnen kennen sicher das 
Kirchencafe, das einmal im Monat 
nach dem Sonntagsgottesdienst in St. 
Ulrich zu einer Tasse Kaffee und Ku-
chen einlädt. Nach wie vor erfreut es 
sich großer Beliebtheit und ist eine 
willkommene Gelegenheit, um mit 
Mitchristen ins Gespräch zu kommen. 
Das spiegelt sich auch in dem letzt-
jährigen Spendenaufkommen von 
stattlichen 400 Euro wider. Herzli-
chen Dank an alle spendenfreudigen 
Besucher und Besucherinnen! Ein 
besonderer Dank gilt auch jenen, die 
das Kirchencafé im vergangenen Jahr 
wieder mit leckeren selbstgebackenen 
Kuchen bereichert haben. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn sie uns auch in 
diesem Jahr unterstützen. Sprechen 
Sie uns einfach an!   

Der Pfarrgemeinderat war sich einig, 
dass mit der Spende wieder, wie im 

Spende vom  
Kirchencafé  
für die Jugend St. Ulrich 

7 
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Erstkommunionkindern haben sich 
bereit erklärt, mit den Kindern auf Ent-
deckungsreise zu gehen und Jesus zu 
suchen. Ihnen schon jetzt ein herzli-
ches Dankeschön für dieses große En-
gagement. 

Inhaltlich basiert die Vorbereitung auf 
dem Konzept „Das ist mein Leib für 
Euch“ der Erzdiözese München und 
Freising. Die Gruppenleiterinnen konn-
ten sich in Online-Schulungen, die von 
der Erzdiözese im Januar angeboten 
wurden, intensiv vorbereiten. 

In speziell für die Erstkommunionkin-
der gestalteten (Familien-) Gottes-
diensten, die am 16.3., 6.4. und 18.5 
stattfinden werden, sollen die Kinder 
zudem die Eucharistiefeier kennenler-
nen. 

Wir wünschen den Erstkommunionkin-
dern, Ihren Gruppenleiterinnen und 
Eltern eine gute Vorbereitung auf das 
Sakrament der Kommunion. 

Rainer Martin 

Erstkommunion 
2025  
im Pfarrverband 

St. Korbinian • Am 29. Mai werden 47 
Kinder aus unserer Gemeinde zum 
ersten Mal zum Tisch des Herrn hinzu-
treten. Dieses Fest will vorbereitet 
werden: In den Familien steht das 
Kind im Mittelpunkt – festlich geklei-
det, geschmückt, vielfach fotografiert 
und reich beschenkt. Die Gäste werden 
geladen und das Festessen in einer Lo-
kation wird gebucht. Der Psychologe 
Raphael Bonelli würde dies als alleini-
ge Motivation, an der ersten Heiligen 
Kommunion teilzunehmen, extrinsi-
sche Religiosität nennen: die Religion 
wird zum Zweck menschlicher Be-
dürfnisse nach Ehre, gesellschaftlicher 
Sichtbarkeit und sozialer Anerkennung 

ausgeübt. Auch der Gottesdienst kann 
extrinsisch motiviert gefeiert werden: 
eine gute Figur machen, alles brav aus-
führen, beim Vorlesen glänzen, gese-
hen und beklatscht werden. 

Die intrinsische Religiosität dagegen 
blickt tiefer: Ja – es geht um mich als 
Mensch- aber es geht vor allem um 
Gott. Jesus sieht mich. Er liebt mich. 
Er lädt mich ein. Und ich sehe Ihn. 
Ganz still, unspektakulär. Er ist da- und 
ich bin da. Und es ist gut, dass ich da 
bin, so wie ich bin. Ich kann singen, 
beten, danken- Gott antworten und darf 
mich ganz auf Ihn werfen. Freude 
kommt auf, wenn ich so Gottesdienst 
feiere, weil ich mich ganz vergessen 

St. Ulrich • Ich bin ein Fisch in Gottes 
Schwarm von Fischen. Unter diesem 
Motto  begann mit einem Eröffnungs-
gottesdienst am 9. Februar die diesjäh-
rige Erst-kommunionsvorbereitung in 

St. Ulrich. 45 
Kinder werden 
in den kom-
menden Wo-
chen Jesus 
Christus ken-
nenlernen, der 
uns im Sakra-
ment der Kom-
munion ganz 
nahe sein will. 

Die Vorberei-
tung der Kinder findet wie gewohnt in 
Kleingruppen statt. Sieben Mütter von 

 



pen treffen sich die Kinder außer-
dem an vier weiteren Terminen. 
Die Feier einer Maiandacht und 
eine gute Beichte sind weitere 
Ecksteine der geistlichen Vorbe-

reitung auf den 
Empfang des Lei-
bes Christi. Es gibt 
viel zu entdecken 
in unserer Ge-
meinde, unserer 

Kirche, der Heiligen 
Messe und je mehr man kennt, 
umso mehr erkennt man, wie 
reich Gott uns hier beschenken 
will, weil er jeden von uns unend-
lich liebt.  

Was unsere Vorbereitung zu bie-
ten hat, ist jedoch nur ein winzig 
kleiner Vorgeschmack auf etwas 
viel Größeres.  

Melanie Rast 

Das sind unsere Erstkommunionkinder
*
 

St. Ulrich: 
Mark Berner 
Monica Aurora Berngeher 
Kilian Blodig 
Maximilian Paul Breunig 
Martha Cavalcante Lopes 
Simon Derix 
Georg Martin Detert 
Fabian Herbert Eckart 
Jakob Engelhardt 
Mia Fischhaber 
Martin Gil Perez 
Patrick Howard 
Sebastian Jeannot 
Mathis Kinzel 
Alexander Christian  

Kirschner 
Jonas Maximilian Klerner 
Leon Gabriel Knezevic 
Luis Martic 
Sophie Merl 
Lukas Meyer 
Andrea Zazil Montoya 

Sanchez 
Juli Carolin Cäcilia Luzi 

Theresa Baungratz For-
tes 
Emilio Bernecker 
Lucia Bilicki 
Valentin Bittner 
Emma Breitfeld 
Martha Cavalcante  

Lopes 
Fabian Donath 
Hanna-Luise Drechsler 
Leonard Euler 
Philipp Flach 
Felix Freitag 
Johanna Gassner 
Felix Hannig  
Korbinian Hempel 
Rocco Horvart-Thudrea 
Stefanie Kaempfel 
Johannes Kling 
Niklas Kobe 
Julius Kufer 
Laura Mayer 
Hanna Michalak 
Elias Öfner 

Müller 
Vanessa Barbara  

Muzykiewicz 
Antonia Sophia Luisa 
Noack 
Clara Maria Aurelia Ober-
müller 
Valentin Josef Obert 
Lea Sophie Overbeck 
Ben Niklas Pianka 
Lucas Prgomet 
Martin Rozga 
Finja Maria Schaitl 
Jannik Leon Schiller 
Ian Schödwell 
Kira Luisa Schönecker 
Nela Suchomel 
Leonie Xenia Toldi 
Johanna Voß 
 
St. Korbinian: 
Mika  Babic 
Gabriela Bairos Otto 
Isadora Bairos Otto 
Jonas Balser 

Emilio Peramezza 
Celina Pfeiffer 
Lina Plut 
Mateo Por 
Sarah Prieler 
Julian Schindler 
Emma  Schneider 
Emilian Sell 
Leander Specht 
Gabriela Stoimenovski 
Violetta Torres de la Cruz 
Linus van den Hövel 
Noa Vlahovic 
Rafael Vogl 
Eleonora Vormann-Rauh 
Xaver Wachtveitl 
Ilias Weich 
Leonas Wendel 
Rebecca Wolfschaffner 
Paul Würstl 
Jana Zeilinger 
Vinzent Zuber 

9 Moses, Maria, Eva, Josef Sohn Jakobs, König David, Judas, Noah, die drei Könige, Petrus 
darf, meine Sorgen, meine Unzu-
länglichkeit, alles, was mich belas-
tet. Und wenn ich dann aus dem 
Gottesdienst wieder in meinen All-
tag trete, bin ich ein erneuerter 
Mensch – fröhlicher, 
leichter, glücklicher, 
gestärkt.  

Laure Eitel und Me-
lanie Rast haben es 
sich zur Aufgabe 
gemacht, zusammen mit Andreas 
Bick und 13 Gruppeneltern, v.a. 
letzteren Aspekt unseres Glaubens 
den Kindern erfahrbar zu machen. 
Dazu treffen sich alle zu den 
Sonntagsgottesdiensten bis zur 
Erstkommunion, wobei es an 
sechs Sonntagen ein gemeinsames 
Einsingen und sich an den Gottes-
dienst anschließende Gruppenka-
techesen geben wird. In Kleingrup-

*Aus Datenschutzgründen sind nicht alle Namen angegeben 
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Termine  

Seniorenkreis 
Seniorentreff 

Beginn 14:00 Uhr wenn nicht anders 
angegeben. 

 

11. März  
„Mit Rhythmus und Gesang 
musikalisch in den Frühling“ 
Freuen Sie sich auf einen beschwing-
ten Nachmittag mit unserem Kirchen-
musiker Herrn Berthel. 
 

28. März 
Pastoralreferent Hermann Wimmer 
erläutert das Bierbrauen mit  
Probe(n). 
 

8. April  
„Ich bin bei euch, alle Tage eures 
Lebens bis zum Ende der Welt“ 
Wir laden Sie sehr herzlich zum Got-
tesdienst mit Krankensalbung ein. 
Danach treffen wir uns zum gemütli-
chen Beisammensein im Pfarrheim. 
 

25. April   
Frühlingssingen 
 

13. Mai 13:00 Uhr  
„Wer Liebe schenkt, wird reich!“ 
Liebe Mütter (und Väter), wir möch-
ten Sie an unserem Muttertags-
Ausflug zu einem Überraschungsziel 
entführen und Ihnen eine Freude ma-
chen.  
 

23. Mai 
Polizeiobermeister Pauly spricht über 
Geschäfte an Haustür und Telefon. 
 

10. Juni  
„Mit Musik und Geschichten in den 
Sommer“ 
Wir freuen uns auf Herrn Wimmer, 

der für uns und mit uns singt und mu-
siziert. Seine humorvollen, nach-
denklichen oder interessanten Ge-
schichten begleiten uns dabei. 
 

27. Juni 
Wir feiern 50 Jahre „Altenkreis St. 
Korbinian“ mit den beiden                
Seelsorgern der ersten Stunde:                
Pastoralreferent i.R. Klaus Fleck und               
Pastoralreferent i.R. Sepp Six                
sowie dem Frauendreigesang St. Kor-
binian. 
 

8. Juli  
„Lass es Dir gut gehen!“ 
Wir laden Sie zum Sommerfest sehr 
herzlich ein. Bringen Sie einfach gute 
Laune mit. Für alles andere ist ge-
sorgt. Wir freuen uns darauf, mit 
Ihnen zu feiern. 
 

25. Juli  
Ausflug nach Oberwittelsbach  
 

August 
„Wohin Sie auch gehen, wo Sie auch 
sind, Gott begleite Sie mit seinem 
Segen!“ 
Wir wünschen Ihnen während der 
Ferienzeit erfüllte, schöne und erleb-
nisreiche Tage. Unsere Seniorentref-
fen bleiben in der Ferien geschlossen 
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Impini, Schul- und Berufsausbildung 
sowie Unterstützung bei der landwirt-
schaftlichen Entwicklung.  

Beim Seniorentreff der Pfarrei St. Korbi-
nian hatten die rund 70 Teilnehmenden 
am Freitag, dem 24. Januar Gelegenheit, 
eine tiefgreifende Darstellung über die 
Bevölkerung im Kongo zu erleben. Rudi 
Spatschek war viele Jahre im Teil Bel-
gisch Kongo als Mitarbeiter und kommis-
sarischer Vorsitzender des Gemeinnützi-
gen Hilfswerks Spes viva e.V. tätig. Der 
Kongo blickt auf eine lange, schmerzvol-
le Geschichte mit Königreich, Kolonial-
herrschaft, Diktatur und Demokratie zu-
rück. 

Die Größe des Landes umfasst das 10-
fache Deutschlands. Es gibt wenige Stra-
ßen, sondern mehr Wege mit Schlaglo-
chern und sandigem Untergrund. Bei 
Dunkelheit sind Überfalle, Gewalt und 
Betrügereien eine große Gefahr. Armut, 
Hunger, Krankheit, Bildungsnotstand und 
hohe Sterblichkeit schreien nach Hilfen. 
Lange Regenzeiten und Stürme zerstören 
regelmäßig Hütten, Bauten und die 
schwierige, bewachte Landwirtschaft. 
Spes Viva e.V. (lebendige Hoffnung), 
gegründet 1989, bringt Besserung durch 
zahlreiche Projekte: Ein Krankenhaus in 
Laba Lakas, eine Kinderklinik in Laba 

Berichte und Erfahrungen  
von seinem Aufenthalt im Kongo  

Zum Lichtbildervortrag von  
Pfarrvikar Rudi Spatschek 

Dabei ist der Dialog mit der Bevölkerung 
und die Selbsthilfe wichtig. In langen 
Gottesdiensten wird getanzt und Gemein-
schaft gepflegt. Die Dorfgemeinschaften 
organisieren die täglichen, großen Her-
ausforderungen. Da die korrupte Regie-
rung damit überfordert ist, übernimmt die 
Kirche viele Aufgaben der Infrastruktur. 

Völlig aufgewühlt waren die Zuhörenden 
von den Bildern und Schilderungen - le-
ben wir in Deutschland doch in großem 
Wohlstand und in ,,Saus und Braus“! 

Die Anwesenden des Seniorentreffs und 
der Erwachsenenbildung danken PV 
Spatschek für die eindrucksvollen Aus-
führungen und bitten um Spenden für 
sein Projekt auf das Konto: 

Bank: Liga Bank München, Name: Spes 
viva e.V., IBAN: 86 7509 0300 0002 
3246 36 

Antoinette Radtke,  
Bildungsbeauftragte im Pfarrverband 
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Eindrücke vom Seniorenkreis St. Ulrich 
Weinfest, Adventsfeier, Polizeibesuch, Karins 80. 



13 

 

Taufen:  
Luzia Steffens 
Madeleine Müller 
Johannes Wutz 
Johanna Tepfenhart 
Matteo Marchese 
 

Beerdigungen:  
Sebastian Ackermann, 90 J. 
Gerda Kohl, 80 J. 
Werner Reimer, 86 J. 
Robert Klupp, 86 J. 
Katharina Wolf-Gamperl, 97 J. 
Rosalinda Neff, 90 J. 
Anna Baumgartner, 74 J. 
Waltraude Kuhn, 94 J. 
Jakob Stöcker, 85 J. 
Joseph Gamperl, 92 J. 
Karl Duschek, 92 J. 
Walter Herrgesell, 88 J. 
Dr. Ursula Flemmer, 87 J. 

Beerdigungen:  
Paula Weiß, 98 J. 

Adolf Hasenstab, 77 J. 
Hans Christian Petersen, 82 J. 

Claudia Weibel, 79 J. 
Rosa Dutkowski, 83 J. 

Helmut Wildgruber, 85 J. 
Emmerich Csernai, 89 J. 

Helmut Gibis, 85 J. 
Gerlinde Dürr, 90 J. 
Ulrike Klupp, 83 J. 

Anna Gschwendtner, 88 J. 
Wilhelm Sauer, 82 J. 

Katharina D’Antona, 68 J. 
Dr. Karin Kehe, 55 J. 
Karin Hammerl, 82 J. 

Anna Baierl, 84 J. 
Ling Lye, 58 J.  

Agatha Horvat, 88 J. 
Bernd Michael von Bukowski, 81 J. 

Aus den Kirchenbüchern 
Oktober 2024 bis Februar 2025 

 
Besondere Angebote  

 

Lobpreis (Singen, Beten, Fürbitten): Sonntags, 18:00 Uhr (nicht in den Feri-
en), ein Angebot der Charismatischen Erneuerung in der Katholischen Kirche, 
Leitung: Veronika Bloch 
 

Rosenkranz: St. Korbinian: Do. 18:00 Uhr,  
 St. Ulrich: Fr. 16:00 Uhr (WZ), 17:00 Uhr (SZ) 
 

Karmel Kreuzweg  
18. April, 17:00 Uhr, Neue Kirche St. Ulrich 
Gemeinsam tragen wir das Kreuz zum Karmelkloster  
bei der KZ-Gedenkstätte Dachau. Bitte denkt an geeignete  
Kleidung und Schuhe! Anmeldung zur Busfahrt unter  
buero@st-ulrich-ush.de oder st-korbinian.lohhof@ebmuc.de 
Bitte für die Rückfahrt 3€ mitbringen.  

 

Osterfrühstück:  
Herzliche Einladung zum Osterfrühstück  
nach der Osternachtsfeier in St. Ulrich.  
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Wir sind für Sie da 

Kirchenmusiker Matthias Berthel 
'  374 88 731 (AB) 
musik@st-ulrich-ush.de 

Pfarrbüro: 
Veronika Kramheller 
Ute Linberg 
'  310 46 15 (AB) ¶ 7 310 50 48 
buero@st-ulrich-ush.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Fr 9:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch 9:00 - 10:30 Uhr 
Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Mesner, Hausmeister Neue Kirche: 
Christian Steger 
Mesnerin A. Kirche: Tamara Kozytska   

Webmaster: 
Werner Honal, Christoph Honal 
webmaster@st-ulrich-ush.de 

Kirchenverwaltung: 
Kirchenpfleger Ludger Heck 
'  310 22 26 
ludger.heck@st-ulrich-ush.de 

Förderkreis St. Ulrich 
Vorsitzende Andrea Pittner 

'  310 99  025 
andrea.pittner@st-ulrich-ush.de 

Pfarrgemeinderat: 
Vorsitzender Rainer Martin 
'  315 97 260 
rainer.martin@st-ulrich-ush.de 

Kirchenmusiker Andreas Bick 
'  32 18 48 11  
andreas-bick@gmx.de   

Pfarrbüro: 7 321 84 814 
Karolin Schnauhuber-Wutz 
'  321 84 80 (AB) 
Melanie Hübl '  321 84 813 
st-korbinian.lohhof@ebmuc.de 
Öffnungszeiten: 
Mo 8:30 - 11:30 und 14:00 - 16:00 Uhr 
Di, Do 8:30 – 11:30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
 

Hausmeister:  
Edith u. Franz Moser 
Mesner: Franz Moser 

Webmasterin: 
Irene Forster 
webmasterin@korbinian.de 

Kirchenverwaltung: 
Kirchenpfleger Manfred Utz 
'  310 67 80, Carl-von-Linde-Str. 1 
mk.utz@t-online.de 

Förderkreis St. Korbinian 
Vorsitzender Wolfgang Kleedörfer 
'  317 36 90, Heimgartenstr. 16 
wolfgang@kleedoerfer.de 

Pfarrgemeinderat: 
Vorsitzender Franz Orthofer 
'  0179 29 59 279 
franz@orthofer.de 

Pfarrei St. Ulrich 
Im Klosterfeld 14a 
www.st-ulrich-ush.de 

Pfarrei St. Korbinian 
Bezirksstraße 25 

www.korbinian.de 

Pfarrer Johannes Streitberger  
'  315 66 720 (AB) ¶ 0160 92 97 80 15 ¶ johannes.streitberger@st-ulrich-ush.de 

Diakon Christian Karmann 
'  315 66 721 ¶ christian.karmann@st-ulrich-ush.de 

Pfarrvikar Rudi Spatscheck 
' 0173 93 32 323 ¶ rudi.spatscheck@st-ulrich-ush.de 

Diakon mit Zivilberuf Matthias Schmidt 
' 089 958 958 17 ¶ matthias.schmidt@st-ulrich-ush.de 

mailto:andreas-bick@gmx.de
mailto:matthias.schmidt@st-ulrich-ush.de
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Bitte bei Spenden immer Zweck angeben.  
Bei Spenden bis € 300,- gilt der Einzahlungsbeleg als Spendenquittung,  

bei darüber hinaus gehenden Spenden erhalten Sie eine Quittung. 

Kindergarten St. Ulrich 
www.st-ulrich-ush.de/kiga 
komm. Leitung: Alina Sommer 
'  310 37 69 
kindergarten@st-ulrich-ush.de 
 

Caritas Sozialstation 
'  316 06 320 
Öffnungszeiten:  
Mo.-Fr.   9:00 - 12:00 Uhr 
Di. u. Do. 14:00 - 16:00 Uhr  
www.caritasmuenchen-region.de 
caritasdienste-lkm@caritasmuenchen.org 
www.krisendienste.bayern 
  

Bankverbindungen:  
Kirchenstiftung St. Ulrich 

Raiba M-Nord  
allgemein 
DE78 7016 9465 0002 7004 25  

Zweck: Förderkreis St. Ulrich 
DE79 7016 9465 0002 5939 98 

Zweck: Unterschleißheimer Tisch  
DE26 7016 9465 0102 5939 98  
Liga 
Zweck: Kirchgeld  
DE02 7509 0300 0002 1056 67 

Jesuitenmission 
für Spenden an die Ausbildungshilfe 
Manila: „Joel“ Liga 
Bitte immer Zweck X64051 angeben. 
DE61 7509 0300 0005 1155 82 

Epecto geV  
epectogev.wordpress.com 
Partnerprogramm Ateneo de Naga 
DE35 7625 1020 0221 1042 92  
Zweck: Philippinenhilfe  

Kindertagesstätten St. Korbinian 
Verwaltung: Gabriele Hauers 
'  312 03 09-10 ¶ 7 312 03 09-20 
 

Kinderhaus, Krippe St. Korbinian  
komm. Leitung: Michelle Jurkschat  
'  312 03 09-40 
kinderhaus.lohhof@kita.ebmuc.de  
Kastanienweg 5  
 

Kinderhort 
Leitung: Eva Tomiczek 

'  312 03 09-30 
hort.lohhof@kita.ebmuc.de 
 

Kindergarten Wirbelwind  
Leitung: Stephanie Kiehnlein 
'  310 31 79 
wirbelwind.lohhof@kita.ebmuc.de 
Kastanienweg 3 
 

 

Bankverbindung:  
Kirchenstiftung St. Korbinian:  
Raiba M-Nord 
DE50 7016 9465 0002 5307 91 
 

 

Missionarinnen Christi  
für Spenden an Sr. Michaela,  
Süd-Afrika 

Stichwort „Taung“  
Liga  
DE76 7509 0300 0002 1460 45 

Kontakt bei einem seelsorglichen Notfall 
Pfarrer Johannes Streitberger 
' 089 / 315 66 720 (AB) 
 0160 / 929 780 15  
oder SMS mit dem Text NOTFALL an 
 0151 / 645 00 423 

Und wenn Sie uns mal nicht erreichen... 
anrufen... darüber reden... 

TELEFONSEELSORGE MÜNCHEN  
TAG UND NACHT 

evangelisch  0800-111 0 111 
katholisch 0800-111 0 222  

Zum Nulltarif zu erreichen! 

http://www.caritasmuenchen-region.de
mailto:caritasdienste-lkm@caritasmuenchen.org
mailto:st-korbinian.lohhof@kita.ebmuc.de


mittwochs  6:00 
16:00 

U 
U 

gesungenes Morgenlob, anschl. Frühstück ab 12.März 
in der Fastenzeit Rosenkranz ab 12.März 

Fr 7.3. 18:00 G Weltgebetstag in Genezareth   

1. Fastensonntag 
Fr 14.3. 18:00 K Kreuzweg   

2. Fastensonntag 
So 16.3.  10:00 U Familiengottesdienst à  Sing-Mit-Projektchor 
Fr 21.3. 17:00 U Kreuzweg   

3. Fastensonntag  
So 23.3.  14:00 U Konzert für Orgel und Sprecher  
Fr 28.3. 18:00 K Kreuzweg   

4. Fastensonntag — Laetare 
So 30.3. 10:30 K Gottesdienst  à  Kinder- und Jugendchor St. Korbinian   

 19:00 U Song-Gottesdienst  

Mi 3.4 18:30 U Bußgottesdienst im Pfarrverband  
Fr 4.3. 17:00 U Kreuzweg  

5. Fastensonntag  
So 6.4.  10:00 U Familiengottesdienst mit Erstkommunionkindern    
 10:00 K Gottesdienst mit Erstkommunionkindern  
Di 8.4 14:00 U Krankensalbungs-Gottesdienst 
Fr 11.4. 18:00 K Kreuzweg  

Palmsonntag 
So 13.4.  10:00 U Familiengottesdienst* mit Prozession,               Beginn: Alter Wirt  

à  Passion, Kinder- und Jugendchor St. Ulrich; anschl. Fastenessen, 
Eine-Welt-Verkauf  

 10:00 K Festgottesdienst*  mit Prozession 

 19:00 K Passionssingen  

Mi 16.4. 17:00  Chrisammesse mit Weihe der Hl. Öle    Dom in München   

Gründonnerstag 
Do 17.4.  19:00  U Messe vom Letzten Abendmahl 

à   Schola; anschl. Gebet durch die Nacht 

 

 20:00 K Messe vom Letzten Abendmahl à  Kirchenchor St. Korbinian 
Anschl. Anbetung des Allerheiligsten in der Unterkirche (bis 22:30)  

Karfreitag  
Fr 18.4. 10:00  K Kreuzweg für Kinder 
 10:00  U Kreuzweg             AK 

 10:30  U Beichtgelegenheit bis 12:00     

* mit Segnung der Palmbuschen 

  
St. Korbinian  St Ulrich  

Besondere Angebote 



Karfreitag   

Fr 18.4. 15:00 U Feier vom Leiden und Sterben Christi 
à   Chor St. Ulrich, anschl. stille Anbetung bis 18:00  

 

 15:00 K Feier vom Leiden und Sterben Christi à  Schola St. Korbinian  
anschl. Stilles Gebet am Hl. Grab in der Unterkirche bis 19:00   

 17:00  Karmelkreuzweg, Start am Kirchplatz St. Ulrich  

Karsamstag  

Sa 19.4. 7:00 U Morgenlob, Trauermette   

 8:00 K Morgengebet am Hl. Grab      Unterkirche 

 16:30 K Beichtgelegenheit (bis 18:00)  

 21:00 K Feier der Osternacht ⱡ  

Hochfest der Auferstehung des Herrn 

So 20.4.   5:00 U Feier der Osternacht ⱡ   à  Schola, 2 Trompeten und Orgel,  
          anschl Osterfrühstück 

 10:00 U Festgottesdienst ⱡ   à  2 Trompeten und Orgel 

 10:00 K Festgottesdienst ⱡ   à  Chor und Orchester St. Korbinian  

 18:00 U Pfarrverbands-Vesper à  Schola  AK 

Ostermontag 

Mo 21.4.   8:30 U Festgottesdienst AK 

 10:00 U Festgottesdienst   à  Chor und Orchester St. Ulrich 

 10:30 K Familiengottesdienst   à  Kinder– und Jugendchor St. Korbinian   

Do 1.5. 19:00 K Festgottesdienst Hl. Maria, Patrona Bavariae 

freitags  18:00 K/U Maiandacht (2., 9., 16., 23 und 30. Mai, St. K. und AK im Wechsel)  

   Selbstverständlich werden wir auch nach Ostern Gottes-
dienst feiern. Da wir aber ab Ostern die Gottesdienstzei-
ten neu ordnen müssen (s. Seite 4) können wir Ihnen hier 
keine konkreten Termine angeben. Bitte informieren Sie 
sich im Kirchenzettel und auf unsern homepages. 

 

Sa 24.5.   9:30  + 11:00  U  Erstkommunion à  Kinder- und Jugendchor St. Ulrich, 
Instrumentalensemble der Pfarrei 

Christi Himmelfahrt  

Do 29.5.    9:30 + 11:00  K  Erstkommunion   à  Kinder- und Jugendchor St. Korbinian    

Pfingsten 

Mo 9.6. 11:00  Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt  à  ökum. Projektchor   

Fronleichnam 

Fastentzeit bis Fronleichnam  

17 
ⱡ mit Speisensegnung 
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Brillensammlung für Afrika: 
Danke für die Solidarität!  

Die KAB Lohhof St. Korbinian hat in 
der ersten Januarhälfte eine bemerkens-
werte Brillensammlung durchgeführt. 
Die Aktion „Brillen für Afrika“ hat 
eine riesige Resonanz gefunden, was 
sich in der Sammlung von über 1000 
Brillen niederschlägt. Bis zum letzten 
Moment wurden Pakete mit alten Bril-
len in die Pfarrkirche St. Korbinian 
gebracht. 

Die KAB organisierte den Transport 
der gesammelten Brillen unentgeltlich 
nach Afrika; sie sind bereits auf dem 
Weg zu ihrem Ziel. Die Aktion läuft 
komplett ehrenamtlich, was sicher-

stellt, dass jede gespendete Brille dort 
ankommt, wo sie am dringendsten be-
nötigt wird. In vielen afrikanischen 

KAB: Kontakt vor Ort: 
' 015123018275 

Email stefan@krimmers.de 

Ländern ist der Zugang zu Brillen äu-
ßerst begrenzt; oft kostet eine Brille so 
viel wie eine Kuh oder ein Jahreslohn. 

Die KAB Lohhof—St. Korbinian 
möchte sich herzlich bei allen Spende-
rinnen und Spendern bedanken, die 
diese großartige Initiative unterstützt 
haben. Ein besonderer Dank gilt auch 
den ehrenamtlichen Transporteuren, 
die dafür sorgen, dass die Brillen ihr 
Ziel erreichen. 

Stefan Krimmer 
Vorsitzender der KAB Ortsgruppe 

Bitte vormerken! 

Auch in diesem Jahr können Sie mit Ihrem Klappstuhl wieder auf den Kirch-
platz von St. Korbinian 
kommen, um einen 
Sommerabend mit Mu-
sik und Getränken zu 
genießen. Freuen Sie 
sich schon jetzt auf das 
3. Klappstuhlkonzert 
am 

Samstag, 28. Juni 
 ab 20:30 Uhr 

 (Ankommen ab 20 
Uhr) mit guter Musik, netten Gesprächen und sommerlichen Getränken.   

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Presse, dem Internet und den 
Schaukästen. 
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… ist der Trick dabei, so heißt es in 
einem Lied von PUR, das das Motto 
des Song-Gottesdienstes im Januar war. 
Oft hetzen wir von Termin zu Termin 
und merken gar nicht, dass „wir hier 
und jetzt lebendig“ sind und „nur das 
zählt“. So haben wir uns mit Texten, 
Gebeten, Liedern und dem Psalm 62 
auf die Suche danach gemacht, wie das 
gehen kann: den Augenblick mehr 
wahrnehmen und genießen. In einem 
kleinen Parcours für die Sinne konnten 
wir „den Augenblick schme-
cken“ (Pralinen), „sehen“ (Bild-
Meditation), „hören“ (Musik in der 
Kapelle) und „riechen/ spüren“ (Hand- 
massage). Es war ein sehr schöner 

Abend, der Kraft für die kommende 
Zeit gab. 

Herzliche Einladung an alle zu einem 
etwas anderen Gottesdienst mit viel 
Musik, (biblischen) Texten und medita-
tiven und kreativen Elementen in schö-
ner Gemeinschaft! 

Verena Meurer 

Song-
Gottesdienst 
Den Augenblick  
genießen… 

Besinnliche Einstimmung  
auf die Karwoche 

am Palmsonntag in St. Korbinian, 
 13. April 2025, 19:00 Uhr 

¶ Marbacher Deandl 

¶ Jugendchor St. Korbinian 

¶ Trio Flöte, Klarinette und Orgel 

¶ Lohhofer Volksmusikgruppe  

¶ Bläser der Stadtkapelle  
Unterschleißheim  

Lesungen: Ulrich Hufnagl 

Wir bitten um Spenden für die  
„Aktion für das Leben“ 

Die nächsten Song-Gottesdienste sind 
am 30. März,  13. Juli und 16. November  

jeweils um 19:00 Uhr  
in der Neuen Kirche 

Palmbuschenbinden St. Korbinian  

„Jesus zujubeln“ 

Am Samstag vor dem Palm-
sonntag, 12. April, sind alle 
Kinder und Eltern herzlich 
eingeladen, im Pfarrheim von 
St. Korbinian unter Anleitung 
ihren eigenen Palmbuschen 
oder Palmstecken zu gestalten. 

Bitte bringt einen Stecken, falls vorhan-
den gerne auch Buchs, eine Gartenschere 
und einen kleinen Unkostenbeitrag (1 bis 
2€) für das Zubehör mit. 

Die feierliche Palmprozession mit den 
Palmbuschen beginnt am Palmsonntag 
um 10 Uhr. 



20 

Veranstaltungen der  

Erwachsenenbildung  
im Pfarrverband Unterschleißheim 

Christ sein heißt politisch sein    

Welchen Beitrag für die Gestaltung der 
Gesellschaft können und müssen Chris-
tinnen und Christen leisten?  

Donnerstag, 3. April 2025,  
20:00 Uhr Pfarrsaal St. Korbinian 

Das Eintreten für Demokratie und ge-
gen Populismus ist auch für die Kir-
chen eine wichtige Aufgabe. In Zeiten, 
in denen rechtspopulistische Positionen 
an Zuspruch gewinnen und entspre-
chende Akteur:innen längst in Lan-
desparlamenten und dem Deutschen 
Bundestag vertreten sind, ist die Kirche 
in der Pflicht, deutlich zu signalisieren: 
Rechtspopulismus und Christentum 
sind unvereinbar.  

Christ sein heißt politisch sein. So lautet 
der Kerngedanke dieses Abends. Ge-
meinsam mit dem Referenten wollen 
wir der Frage nachgehen, worin die 
spezifischen Potentiale für eine Kultur 
der Demokratie liegen und welche Ar-
gumente Christinnen und Christen ge-
gen die rechtspopulistischen Anfein-
dungen stellen können. 

Referent: Dr. theol. Richard Mathieu, 
Theologischer Grundsatzreferent des 

Diözesanrates der Katholi-
ken im Erzbistum München 
und Freising, Berufliche 
Stationen in der Forschung, 
an der Theologischen Fa-
kultät der LMU in Bereich 

Moraltheologie und als religionspoliti-
scher Referent im Deutschen Bundes-
tag. 

Wallfahrt nach Altötting  

Im Marienmonat Mai laden wir Sie sehr 
herzlich zu einer Bus-Wallfahrt ein. Die 
Fahrt findet statt am  

Samstag, 17. Mai 2025  

Folgendes Programm erwartet Sie:  

 

9:00 Abfahrt St. Ulrich 

9:15 Abfahrt St. Korbinian 

11.15 
Kunsthistorische Stadtführung 
am Kapellplatz (Dauer 1,5h) 

13:00 
Mittagessen im Restaurant 
Plankl  

15:00 
Wallfahrtsgottesdienst  
reserviert in St. Magdalena  

ab ca. 
16:00 

Besuch der Gnadenkapelle Zeit 
zur freien Verfügung 

17:30 Rückfahrt 

19:15 
Geplante Ankunft in Unter-
schleißheim 

Der Bus parkt direkt vorm Restaurant 
Plankl, von dort sind es 400 m barriere-
frei zum Kapellplatz. Eigenanteil 10 €.  
Es können Zuschüsse gewährt werden. 

Bitte um Anmeldung in den Pfarrbüros 
ab 1. April bis spätestens 9. Mai! 

St. Ulrich: ' 089 / 310 46 15 
St. Korbinian:'  089 / 321 84 80 
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Wilde Schönheiten: 

 Von Leberblümchen bis Küchenschelle 

Donnerstag, 8. Mai 2025, 20:00 Uhr 
 Pfarrsaal St. Ulrich 

Das Makro-Objektiv hatte ich mir zugelegt, um die Wildbienen an unserem Insek-
tenhotel fotografieren und bestimmen zu können. Bald jedoch haben auch Wildblü-

ten mein Interesse geweckt! Ich habe entdeckt, welche 
faszinierenden Einblicke die Makroaufnahmen dort er-
möglichen – angefangen von den feinen Details der grö-
ßeren bis hin zur mit bloßem Auge nicht erkennbaren 
Gestalt der kleinsten unscheinbaren Blüten. Mit – über 
zwei Jahre hinweg – gesammelten Fotos von Wildblumen 
und -kräutern aus Bayern und der Eifel ist daraus ein Vor-
trag  entstanden.  

Von der Knospe bis zum Samen zeigen die Fotos Verbor-
genes, und manches Mal dür-
fen Sie raten, um welche be-
kannte Wildblume es sich da-
bei handelt. So einiges – auch 
z.T. eher unbekanntes – Heil-
wissen über die Pflanzen habe 

ich zusammengetragen und auch immer wieder ihre My-
thologie erforscht. Schönheit und Heilkraft waren von 
jeher der Spiegel des Göttlichen. Vielleicht ist Ihnen ja 
noch das ein oder andere Marienblümchen bekannt, das 
davon „erzählt“, wie auch das Christentum die spirituelle 
Bedeutung der Pflanzen integriert hat. Einzelfotos in der 
Mitte des Vortrags, wie in einem Film aneinandergereiht, 
lassen Sie zu bekannten Liedern, die das Wunder der Na-
tur besingen, staunen.  

Herzlich willkommen zu einem Spaziergang für die Seele mit Blüten-
Bildern, Vortrag und Musik!  

Referentin:   Angelika Elsen-Heck, Freie Seelsorgerin und Trauerrednerin 
Gemeinderefentin a.D. in Unterschleißheim, 

Petershausen und Dachau 
BN-Mitglied der Ortsgruppe Schleißheim 

 

 

Das Team für Erwachsenenbildung im Pfarrverband freut sich auf Ihre zahlreiche 
Teilnahme oder Anmeldung. 

Antoinette Radtke, Johann Schreiber,  
Silvia Wallner-Moosreiner, Hannelore Wolf 
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Musik 
In St. Ulrich 

Passionsmusik für Orgel und Sprecher  
in der Neuen Kirche St. Ulrich • Zur Einstim-
mung in die Passionszeit setzt die Pfar-
rei St. Ulrich einen besonderen musika-
lisch-geistlichen Akzent und lädt herz-
lich zur Aufführung des Werkes „Die 
Sieben letzten Worte unseres Erlösers 
am Kreuze“ von Joseph Haydn in die 
Neue Kirche ein.  
Der Zyklus erklingt in einer von Haydn 
autorisierten Fassung für Orgel und 
stellt in den einzelnen Sätzen die sie-
ben letzten Worte Jesu Christi am 
Kreuz dar. Mit ihrem weichen und 
grundtönigen Klang scheint die 

Gesungenes Morgenlob in der Fastenzeit Å An 
den Schwellen des Tages aus dem Ge-
triebe der Zeit auszusteigen und inne-
zuhalten, ist ein uralter, von Israel ge-
erbter Gebetsbrauch der Christen. 
„Psalmen, Hymnen und Lieder“ (Eph, 
5,19) und biblischer Wortschatz helfen 
dabei, geistig-geistlich das Fenster zu 
öffnen und neuen österlichen Durch-
blick auf das Leben zu bekommen.  
Auch in diesem Jahr knüpft die Pfarrei 
St. Ulrich Unterschleißheim während 
der Fastenzeit 
an die Tradition 
der Tagzeitenli-
turgie an und 
lädt wöchentlich 
zu einem gesun-
genen Morgen-
lob in die Neue 
Kirche ein. Das 
Morgenlob dau-
ert jeweils ca. 
30 Minuten und 
wird inhaltlich 
mit Gesängen 
aus dem Gottes-
lob, biblischen Texten, Gebeten und 
Stille gestaltet.  

Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
zum gemeinsamen Frühstück im 
Pfarrsaal.  

Gisela Reindl-Schmid 
und Matthias Berthel 

gestalten das gesungene 
Morgenlob in der Fas-

tenzeit.  

 

z4ING MITy 

Zur Anmeldung 
QR-Code folgen 

Ablauf: 

8:30 Uhr  

Probe im  

Pfarrsaal  

10:00 Uhr  

Gottesdienst  

in der  

Neuen Kirche 

Ÿ  Neue geistliche Lieder 
Ÿ  Auftritt im Gottesdienst direkt im  

Anschluss an die Probe 
Ÿ  ohne Verpflichtung für weitere  

Projekte 
Ÿ  Notenkenntnisse werden nicht  

vorausgesetzt 

 

An jedem Mittwoch in der Fastenzeit um 
6 Uhr, beginnend ab dem 12. März.  

in der Karwoche am Karsamstag,  
19. April, um 7 Uhr 

Neue Kirche St. Ulrich  
Unterschleißheim, Im Klosterfeld 14 
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Sandtner-Orgel der Neuen Kirche wie 
geschaffen, diese ausdrucksstarke Pas-
sionsmusik facettenreich wiederzuge-
ben. Die gesprochenen biblischen Zita-
te der Worte Jesu und die damit ver-
bundenen meditativen Betrachtungen 
verleihen dem Konzert Andachtscha-
rakter.    

Solist an der Orgel ist Prof. Norbert 
Düchtel aus Regensburg. Er ist ein in-

ternational gefragter 
Konzertorganist und 
Orgeldozent. Im Jahr 
2006 stellte er die 
Papst-Benedikt-Orgel 
seiner Heiligkeit, 
Papst Benedikt XVI., 
bei dessen Besuch in 
Regensburg persön-

Professor Norbert Düchtel (Orgel) und Alex 
Doro (Sprecher) gestalten die Passionsmusik in 
der Neuen Kirche St. Ulrich mit Joseph Haydns 
Werk „Die Sieben letzten Worte unseres Erlö-

sers am Kreuze“  

lich vor. Die Texte 
spricht der Landtags-
abgeordnete Alex 
Doro, vielen bekannt 
als ehemaliger Spre-
cher des BR Hör-
funks und Moderator 
im Bayerischen 
Fernsehen.  

Im Anschluss an das Konzert lädt der 
Pfarrgemeinderat herzlich zu Kaffee 
und Kuchen in den Pfarrsaal ein. 

Der Eintritt zur Passionsmusik ist frei, 
Spenden werden gerne entgegenge-
nommen.  

Neue Kirche St. Ulrich  
Unterschleißheim, Im Klosterfeld 14 

Sonntag, 23. März 2025 um 14:00 Uhr 

 

 

Kirchenmusik in St. Ulrich  
 

Kirchenmusiker Matthias Berthel 

' 37 48 87 31  
musik@st-ulrich-ush.de  
 

Musikalische Früherziehung  
im Kindergarten St. Ulrich 
 

Kinderchor St. Ulrich 
Chor I – 5 Jahre bis zur 2. Klasse 
Do 16:30 – 17:00 im Pfarrsaal 
Chor II  – ab 3. Klasse bis ca. 12 Jahre 
Do 17:15 – 18:00 im Pfarrsaal 
 

Jugendchor St. Ulrich  
ab 13 Jahre: Do 19:15 – 20:15 Pfarrsaal 
 

Schola St. Ulrich  
Di 19:15 – 19:55 im Pfarrsaal 
 

Chor St. Ulrich 
Di 20:00 – 21:30 im Pfarrsaal 
 

„SING MIT“  
(offener Projektchor)  
Probe mit anschl. Gottesdienstgestaltung 
am Sonntag, 16.3. 8:30/10:00 Uhr 
 

Jugendband St. Ulrich 
nach Vereinbarung 
Leitung: Norbert Kummerer 

norbert.kummerer@st-ulrich-ush.de 

Herzliche Einladung zum 

 

 Fastenessen am Palmsonntag  
13. April 11:30 Uhr 

in St. Ulrich 

 

Kartenverkauf nach den 10:00 Uhr Got-
tesdiensten am 23. und 30 März und am 
6. April sowie ab im Pfarrbüro.  
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Kirchenmusik in  St. Korbinian 



Am 23. und 24. November fand zum 
46. Mal der Christkindlmarkt sozialer 
Einrichtungen auf dem Kirchplatz von 
St. Korbinian statt. 

Dank vieler helfender Hände war der 
Platz wieder mit 17 Buden gefüllt und 
insgesamt 18 unterschiedliche Gruppen 
lockten mit einem breiten Spektrum an 
Angeboten die zahlreichen Besucher. 
Wer an der Tombola nicht den erhoff-
ten Gewinn zog, wurde bestimmt bei 
Adventskränzen und weihnachtlichen 
Gestecken, Holzspielzeug, Näh-/Strick- 
und Bastelarbeiten oder fair gehandel-
ten Waren fündig. Aber auch das kuli-
narische Angebot war breit gefächert. 
Neben dem frischen Hefegebäck aus 
der Backstube konnte man sich an 
Bratwürsteln, Gulaschsuppe oder 
Stockbrot laben, und das Ganze mit 
einem Glühwein oder einer Feuerzan-
genbowle verfeinern. Eine erholsame 
Pause bei Kuchen und Kaffee konnte 
man im Pfarrheim einlegen. 

Christkindlmarkt sozialer 
Einrichtungen: 

Danke an Alle! 

Für das abwechslungsreiche Rahmen-
programm sorgten wie schon in den 
vergangenen Jahren der Schulchor und 
die Flötengruppe der Grundschule an 
der Johann-Schmid-Straße, die Jugend-
blaskapelle und die Stadtkapelle. Ein 
weiteres Highlight waren die zwei Vor-
stellungen des Kasperltheaters, aufge-
führt von Eltern des Kinderhauses St. 
Korbinian, und die Bastelstube für Kin-
der. 

Dank lokaler Sponsoren, die die Un-
kosten des Marktes übernahmen, kann 
der hervorragende Reinerlös in Höhe 
von 17.485,45 € an verschiedenste so-
ziale, kirchliche und gemeinnützige 
Zwecke weitergeleitet werden.  

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Hel-
fern und Teilnehmern, die in unzähli-
gen ehrenamtlichen Arbeitsstunden 
diesen besonderen Christkindlmarkt 
ermöglicht haben, und ein nicht minde-
res Dankeschön an alle Besucherinnen 
und Besucher, die uns und den Spende-
nempfängern dieses wunderbare Ergeb-
nis beschert haben. 

Evi Götz, Franz Orthofer 
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Brief an die  

Sternsinger 
im Pfarrverband Unterschleißheim-St. Ulrich und St. Korbinian 

 

 
 

 

€  
€ €
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Alljährlicher Putz-und-Feg-Tag in St. Ulrich •  
Auch dieses Jahr wurde das Jugend-

heim wieder auf 
Vordermann 
gebracht und 
fleißig gewischt 
und geputzt. 
Eine große Ver-
änderung fand 
im Gruppen-

raum 2 statt, dort haben wir die ehe-
mals rote Wand weiß gestrichen.  

Offener Treff • Seit November 2024 fin-
det regelmäßig ca. 2-mal im Monat 
unser Offener Treff statt, abwechselnd 
in St. Ulrich und St. Korbinian. Mit 
durchschnittlich 10-15 Kindern spielen 
wir lustige Gruppenspiele drinnen und 

draußen, basteln saisonal Dekorationen 
oder schauen Filme. Wir freuen uns 
über alle die vorbeikommen und auch 
ihre Freund*innen mitbringen! Immer 
freitags um 16:00 bis ca. 17:30 Uhr. 
Rechts stehen nochmal alle Termine 
bis zu den Sommerferien 2025 der bei-
den Pfarreien.  

PJL-Wahl in St. Ulrich • Bei der diesjähri-
gen PJL-Wahl in St. Ulrich sind es 

Neues aus  

Pfarrjugend 
des Pfarrverbandes 

wieder Franzis-
ka Harfensteller 
und erstmals 
auch Hannah 
Pittner gewor-
den. Zusammen 
übernehmen sie 
für das kommende Jahr die organisato-
rischen Aufgaben und behalten den 
Überblick über alle Events.  

Kinderfasching in St. Ulrich • Trotz der im 
Vergleich zu den letzten Jahren weni-
gen Kindern (30, statt früher um die 
80) war es wieder ein buntes Treiben. 
Spiele wie Stopptanz, Reise nach Jeru-

 

Termine offener Treff  

St. Ulrich  St. Korbinian  
28.03.25  14.03.25  
16.05.25  11.04.25  
27.06.25  02.05.25  
25.07.25  06.06.25  
04.07.25   

salem, die Polonäse und diverse Lieder 
durften natürlich nicht fehlen. Zwi-
schendurch zur Stärkung eine Krapfen-
und Brezenpause und dann ging es  
weiter mit dem Auftritt des Kinder 
UFC. Ein gelungener Kinderfasching! 

28 



Am Samstag, den 1. Februar, fand im 
Pfarrheim von St. Korbinian wieder der 
alljährliche Kinderfasching statt. Die 
Faschingsfeier war auch in diesem Jahr 
wieder gut besucht. Ein paar Kinder 
(und Eltern mehr) hätten aber auch 
noch Platz gefunden. Die Stimmung 
war dennoch ausgelassen und die Kin-
der hatten – zusammen mit ihren eben-
falls verkleideten Eltern – viel Spaß bei 
den zahlreichen Spielen oder einfach 
nur beim Herumtoben. Auch brauchte 
kein Kind traurig sein, wenn es einmal 
bei einem Spiel ausschied. Süßigkeiten
-Preise gab es nicht nur für die Gewin-
ner, sondern für jeden, der mitmachte.  

Traditionell begrüßten wir wieder den 
UFC Olé, mit der Kindergarde samt 
Gefolge und dem diesjährigen Kinder-
prinzenpaar, Prinzessin Lilly I. und 
Prinz Noah I..  Nach der Verleihung 
der Faschingsorden durften alle die 
wunderschöne Choreographie des UFC 

unter dem Motto „Viva Mexico!“ ge-
nießen.  

Neben der passenden Musik von DJ 
Anderl wurde natürlich auch mit Krap-
fen und Hot-Dogs für das leibliche 
Wohl unserer kleinen und großen Gäste 
gesorgt. 

Gegen Ende des Faschingsballs sorgte 
wieder „Der kleine Wolfi“ für Staunen 
und Unterhaltung. Zusammen mit den 
Kindern wurde fleißig gezaubert und so 
manches Kunststück sorgte auch bei 
den Eltern für verblüffende, magische 
Momente.   

Das Organisations- und Helferteam, 
bestehend aus den Familien Beißner, 
Kleedörfer, Kraus, Plut, Prams, Steiner, 
sowie Marlene Schlenker und Anderl 
Schweiberger, freut sich nach den vie-
len positiven und schönen Rückmel-
dungen sehr, dass der Kinderfasching 
in St. Korbinian erneut gut angekom-
men ist. Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die uns besucht und zum Gelingen 
dieses wunderschönen Events – für die 
Kinder – mit beigetragen haben.   

Wolfgang Kleedörfer 

Hellau!  
Kinderfasching in  
St. Korbinian 2025 
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Am 2. Dezember fand das traditionelle 
Bairische Adventskonzert in der voll 
besetzten Neuen Kirche von St. Ulrich 
statt. Zahlreiche Mitwirkende stimmten 
die Gäste auf die Advents- und Weih-
nachtszeit ein. Eingeladen hatte dazu 
wie in jedem Jahr der Förderkreis St. 
Ulrich (ehemals KBF), der sich im 
Sommer eine neue Satzung gegeben 
hatte, um neben Baumaßnahmen auch 
soziale Projekte in St. Ulrich fördern 
zu können. 

Im weiteren Sinne zu unserer Pfarrei 
gehören auch die Menschen auf den 
Philippinen, wo viele Ehrenamtliche 
der Pfarrei – früher in Manila, jetzt in 
der Region Naga – die Ärmsten der 
Armen durch den Überschuss im Eine-
Welt-Laden, durch Aktionen wie das 
Fastenessen sowie persönliche Spen-
den unterstützen. Im Oktober diesen 
Jahres verwüstete ein Tropensturm mit 
schweren Regenfällen große Landstri-

che in der Region Naga. Über 300.000 
Menschen mussten evakuiert werden 
und sehr viele haben alles verloren.  

Als der Förderkreis davon erfuhr, woll-
ten er auch helfen, kann aber selbst 
keine Mitgliedsbeiträge dorthin spen-
den. Daher entschloss sich der Vor-
stand, beim Konzert um Spenden für 
die Notleidenden in Naga zu bitten. An 
diesem Abend kamen rund 1400€ zu-
sammen. Mit einer Kollekte im No-
vember und den Überweisungen auf 
das Spendenkonto konnten so insge-
samt 7000€  gesammelt werden! 

Wir danken allen Spenderinnen und 
Spendern sowie allen Mitwirkenden 
des Konzerts! Durch ihre Mithilfe wird 
Weihnachten Wirklichkeit.  

Jedes Mal, wenn wir Gott durch uns 
hindurch andere Menschen lieben las-
sen, ist Weihnachten ...   

Ja, es wird jedes Mal Weihnachten, 
wenn wir unserem Bruder zulächeln 
und ihm die Hand reichen. 

Mutter Teresa 

Andrea Pittner, Vorsitzende  

Förderkreis  
St. Ulrich 
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Herzliche Einladung 
zum 

Kindergottesdienst 
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Wer ist eingeladen? 
Alle Grundschul-  

und Kindergartenkinder 
Wann? 

Sonntag, 10 Uhr,  
parallel zum Hauptgottesdienst 
Die Termine findet ihr auf den 
Aushªngen und Homepages der 
Gemeinden und im Pfarrbrief 

Wo? 
In St. Korbinian oder St. Ulrich, 

steht bei den Terminen 
Wer lªdt ein? 

Das KiGo-Team der Gemeinden. 
Wir freuen uns auch immer ¿ber 
Unterst¿tzung, egal ob einmalig 

oder ºfter.  
Bei Interesse bitte ¿ber das 
Pfarrb¿ro oder bei einem KiGo 
mit uns Kontakt aufnehmen. 

4.5.  St. Ulrich 10:00 So 

18.5.  St. Ulrich 10:00 So 

1.6. St. Korbinian 10:00 So 

29.6.  St. Ulrich 10:00 So 

13.7. St. Korbinian 10:00 So 

Ein paar Bilder vom Kindergottesdienst 



Liebe Kinder,  

dieses Mal könnt ihr euer Wissen über Personen aus der Bibel unter Beweis 
stellen. Aus jeweils drei Emojis müsst ihr erraten wer gemeint ist! Viel Spaß 
beim Rätseln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sofort geknackt? Wenn nicht, hier ein kleiner Tipp, wie du es angehen kannst: 
Dritte Zeile: Wer gab dem Paar auf Zuspruch der Schlange den Apfel? Klar: 
Eva. 

Und wenn du sehen willst, ob du richtig geraten hast, findest du die Lösung 
wie immer irgendwo hier im Pfarrbrief. 

Eure Hannah 


